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Das Peabodygewehr 

Schützenfeldwebel Brechbühl schoss dort mit dem Peabodygewehr so ausgezeichnet, dass 
er als Erstklassierter und auf besonderen Wunsch des österreichischen Kriegsministers 
seine Kunst dem Keiser vorführen musste. Als er dabei seine eigene Leistung noch überbot, 
überreichte ihm das Staatsoberhaupt eine schwere silberne Blumenvase.  
In Wien fand dann auch 1881 zur Erprobung der Ordonanzwaffen mehrerer Staaten ein 
Konkurrenzschiessen statt; die eidgenössischen Farben vertrat wiederum Brechbühl, der das 
Repetiergewehr von Vetterli vorführte und damit in einer Minute mit 23 Schüssen 15 
Mannstreffer und in zwei Minuten mit 37 Schüssen 31 Treffer erzielte.  
Damit hatte er mit unsere Ordonanzwaffe unter den sieben vertretenen Staaten wiederum 
gesiegt. 
 
 
Alois Eggenschwiler, Matzendorf 


